
 ◾ Am 19. Juni fand im Sport-
heim Ölper die Jahreshauptver-
sammlung der Fußballabteilung 
mit 32 stimmberechtigten Mit-
gliedern statt. Der Rückblick auf 
den Berichtszeitraum war posi-
tiv: Die Mannschaften von der 
E-Jugend bis zu den Senioren 
waren sportlich erfolgreich, die 
Sportanlage konnte mit viel Ei-

geninitiative weiter verschönert 
werden, ein zweiter Mannschafts-
bus wurde angeschafft, die Fut-
sal-Gruppe wurde integriert, ein 
Werbekonzept ist entwickelt, 26 
Schiedsrichter wurden betreut, 
es gab ein großes Mädchen- 
und Frauenturnier mit 350 Ak-
tiven, das jährliche Sommerfest 
fand statt und es wurde solide 

gewirtschaftet. Die Trainer, Be-
treuer, viele Helfer und der Vor-
stand arbeiteten harmonisch und 
respektvoll zusammen. Gründe 
genug, den Vorstand einstimmig 
zu entlasten. Ohne Gegenstim-
men wurden gewählt: Andreas 
Becker (1. Vorsitzender), Berndt 
Blankschyn (2. Vorsitzender und 
Kassenwart), Peter Meyer (Ju-

gendwart) und Detlev Schröder 
(Sportwart). Der Vorstand wird 
unterstützt durch Mitglieder des 
erweiterten Vorstandes. Die Fuß-
ballabteilung wird weiter wachsen 
und in der neuen Saison mit 16 
Mannschaften aus den Bereichen 
Frauen, Herren, Senioren, Jugend 
und Inklusion an den Start gehen. 

Andreas Becker

Lippens schnell vergessen und 
es wurde ausführlich über alte 
Fußballzeiten erzählt.

Andreas Becker

schließenden Feier der beiden 
Mannschaften und der Läufer-
gruppe im Lokal der Essener 
Fußball-Legende Willi „Ente“ 

km zu laufen; so, wie das 50 
Jahre zuvor der Braunschwei-
ger Geher und Sportartikelhänd-
ler Viktor Siuda gemacht hatte.

Pünktlich zum Spielbeginn 
trafen die Läufer ein, die allein 
am letzten Tag eine Strecke 
von 110 km bewältigt hatten.

Trotz der namhaften Beset-
zung unserer Traditionsmann-
schaft mit Marco Dehne, Arne 
Hoffart, Heiner Pahl, Frank Plag-
ge, Torsten Sümmnich und 
Holger Wehlage gab es bei hoch-
sommerlichen Temperaturen 
gegen die häufig spielenden 
Essener eine herbe Klatsche.

Die war jedoch bei der an-

 ◾ Im Rahmen der Feiern zum 
50-jährigen Jubiläum der Deut-
schen Fußballmeisterschaft 
1967 fuhr am 27. Mai unsere 
Traditionsmannschaft mit ihrem 
Manager und Trainer Dr. Peter 
Klewe nach Essen, um gegen 
die Traditionsmannschaft von 
Rot Weiss Essen zu spielen. Da-
mit wurde an das wichtige 0:0 
am 27. Mai 1967, das seinerzeit 
die Deutsche Meisterschaft für 
Eintracht bedeutete, erinnert. 

Tage zuvor hatten sich Läu-
fer der Ausdauersportgruppe 
„Friends For Life“ von Braun-
schweig aus nach Essen auf 
den Weg gemacht, um die 320 
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